
Anzeiger unü AnlerhatlnngK-^M
für das ganze Enzthas unü dessen Umgegend.
Hlr. ÄT.  Neuenbürg , Mittwoch den 29. Juni 1884.

DerEnzthalrr erscheint Mir trvock » und Samstags . — Preis halbjährig hier uns bei allen Postämtern Ist»
Für Neuenbürg und nächste Umgebung »bonnirr mao bet der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämtern.

Bestellungen werden täglich angenommen . — SinrückungSqebühr f'ür die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Unter Hinweisung auf die Ministerialver-
fügung vom >3 Scpt. 1849 werben die Ge.
meinderälhe aufaefordeit, in den Fallen, wo die
Dienstzeit der Gemeindrrechner am 30. d. M.
zu Ende geht, nach vorgängigcr Beschlußfassung
über Besoldung und Dienstkaution die Neuwahl
rechtzeitig vorzunebmen und deren Ergcdniß bis
15. Juli . d. I hieher anzuzeigcn.

Bei Ausfertigung der Caniions-Urkunden
sind die in Nro. >0 deS Negwrungsblattes von
diesem Jahr enthaltenen Formulare zu benützen.

Den 24. Juni 1864.
K. Oberamt.

B ä tzner.
Vorstehende Aufforderung wird bezüglich

der Stisrungsrechner auch an die Sliftungs.
räche gerichtet.

Den 24. Juni 1864.
K. gem. Obcramt.

Bätzner . Leopold.
Neuenbürg.

Die Stistungsräthe werben aufgefordert,
die auf den 1. Juli d. I . verfallenden Stif.
tungsetat recht ei'g Huber vorzulegen. Etats
verfallen in folgenden Orten: Neuenbürg» Arn¬
bach. Birkenfelv, Enzklösterlc, Gräienhausen,
Grunbach, Herrcnald, Höten, Kapfcubardt,
Loffenau, Ottenhausen. Schwann, Waldrcnnach
Wilddad.

Den 24. Juni 1864.
K. gerne,nsch. Oberamt.
Bätzner . Leopold.

Neuenbürg.
Nach einem Erlaß deS K. Bergraths vom

17. d. Mts. ist die Besorgung des Koch- und

SteinsaUverkauföauf den Faktoriepla'tzen Neuen¬
bürg und Herrenalb für die Periode vom 1.
Juli 1864 bis 30. Juni 1867 dem Kaufmann
Wilhelm Lutz in Neuenbürg übertragen worden.

Dieß wird mit dem Aufügen bekannt ge¬
macht, daß der Accordant jede Quantität Salz,
welche während dieser Zeit von ibm verlangt
wird, ohne Aufschub zu liefern und hiefür den
Preis von 4 fl. 43Vs kr- für den Cemner Koch,
lalz und 2 fl. 13V, kr. für den Ccniner Stein¬
salz mit 1 Pfund Gutgewicht zn berechnen hat.

Den Käufern ist für die Verpackung keine
besondere Anrechnung zu mache», wenn das
Salz in ganzen Säcken oder Faß rn bezogenw r.

Den 27. Juni 1864. K. Overamr.
Bätzner.

Neuenbürg.
Da wegen des am 25. d. erfolgten tödt-

lichen H ngangs Seiner Majestät des
Königs Wilhelm  bis auf Einireffen wei¬
terer allerhöchster Verfügung

1. Jede öffentliche Lustbarkeit und Musik
und ebenso— mit Ausnahme des Or-
gelspiclenS— jede Kirchenmusik unter-
bleiben,

2. in den sämmtlichen Kirchen täglich von
11—12 Ubr alle Glocken mit angemes¬
senen Unterbrechungen geläutet werden
sollen,

so werden die Ortsvorstcher und gemeinschaft¬
lichen Aemter aufgefordeU, sich genau hicnach
zu richten.

Den 27. Juni 1864.
K. gemer'nsch. Qberamt.

Bätzner . Leopold.
Neuenbürg.

In einigen Orten des Amtsbezirks Gerns¬
bach, sowie auch in den angrenzenden Orten
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des hiesigen Be,irkS in Dernbach, Loffenau und
Enzklösterle haben sich in den letzten Tagen
wuthverdächtige Hunde gezeigt» durch welche
Kinder und Hunde gebissen worden sind, und
es ist bis jetzt nicht gelungen, diese Hunde dci-
zufangen oder zu tödten.

Indem man dies zur allgemeinen Kenntniß
bring«, wird de» Orisvorstehern die genaue Le-
obachtung der Bestimmungen der Ministerial-
Verfügung vom 10. Sepieniber 1841 wiederholt
aufgegcben.

Den 28. Juni 1864.
K. Oberamt.

Bätzner.

Holz Verkauf.
Revier Calmbach.

Auf dem Raihhause zu Calmbach werden
aus dem Staatswald Plattenkopf rc. am Dienstag

den 5. Juli,
Vormittags 10 Uhr

verkauft:
16 Buchen,
1 Eichenkletz,

750 Tannen Lang- und Klotzholz«
, 40 Tannen.Stangen über 4" stark und 30

bis 40 lang und
20 Stangen über 4" stark und über 50

lang.
Ferner vom Wildbaderteich:

1 schadhafter Tannenklvtz.
Neuenbürg, den 26. Juni 1864.

K. Forstamt.
Lang.

Forstamt Altensteig.
Holzverkauf.

Donnerstag, den 7. Juli d. I.
in Enzklösterle.

1. Vom Revier Hofstett:
Morgens 10 ,'Uhr aus den Staatswaldungen
Geigerüberg, Kälberwald, Kohlberg, Burghardt,
dimerer Sommerberg, Schindelhardt und Lränd-
lesberg

2460 Stück Lang- und Kloßhol;,
10 Klafter Tannen-Ausschußholz,
15 „ weißiannene Rinde,
30 „ tan. ReiSprügel und
5 „ buchene dgl.
2. Vom Revier Enzklösterle:

Mittags 12 Uhr
aus den StaatswaldungenWonne8 und Lan-
gcnhardt 8:

36 Klafter meißtannene Rinde.
Altenftaig, den 22. Juni 1864.

K. Forstamt.
Holland.

Neuenbürg.
Fahrniß - , Feilenhauer - Handwerks¬

zeug- und Waaren -Berkaufi
Aus der Ggntmosse des G. Geiger

Feilenhaucrs hier, wird am

Freitag, den 8. Juli,
Vormittags von 10 Uhr an

in dessen Wohnung, Fadrikftraße Nro. 62 im
Aufstreich verkauft außer einiger Haushaltungs»
fahrniß, worunter etwas Beitgewand, 1 Kraut»
lande, 1 Mörser, auch der

Feilenhauerhandwerkzeug
und der Waarenvorraih.

Der Erstere besteht aus 1 Glasdalg, 1 Ambos
mit Hämmern, 3 Hau-Ambosen, 2 Schraub«
locken, 1 Schleifstein, Hauhämmern, Gesenken
rc. ; der Letztere umfaß» 1l8 veischicdene Feilen,
106 Meisei, 9 Raspeln und 1 Waarenkasten.

Wegen etwaiger vorgängiger Einsichinahme
ist sich an den Güterpsteger Wagner Olpp den
Aelteren zu wenden.

Den 15. Juni 1864.
Stadtschultheißenamt.

Weßinge  r.
W i l d b a d.

Vor einigen Tagen ist einem hiesigen Kut¬
scher bei Hirsau, OberamtS Calw em

braunes Wachtelhüiidchen
zugelaufen. Der Eigemhümer kann es gegen
Ersatz der Einrückungsgebühr und Fütterunzs«
kosten hier abholcn.

Den 25. Juni 1864.
Stadtschultheißenamt.

Mittler.

Privatnachrichten.

^6l6llI1UNK86VUI ' 8
in Dobel

Donnerstag den 30. Juni.
ReallehrerZFr i z.

2i6L6KnilHK8eOILI ' 8
in Waldrennach

Montag den 4. Juli.
Reallehree Friz.

Neuenvüra.
Reine 1862 r Sk I 8«3c
Clevnerweine

verkauft
C. Bauer  Küfer.

Calmbach.

Weißeu. rothe Weine
ä 2 fl. 48 kr. bis 7 fl. per Jmi

gebe ich in rcingehaliener Waarc ab.
Louis Barth.

Auf Jakobi wird rin ordentliches Dienst¬
mädchen gesucht. Von wem, — sagt die

Nedaltio  n.

Neuenbürg.
Lehrmädchen fürs Kleidermachen nimmt air

Lisctte Martin,
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bei

W i l d b a d.,
Sensen, Sicheln u. Wezsteine

- G . LuVvold.
Neuenburg.

3 alte Fenster 6 ' hoch und 6 " breit in
gutem Zustande verkauft Glaser Krauß.

Neuenbürg.
Einen wohlerzogenen jungen Menschen nimmt

in die Lehre auf
Gl aser Krauß.

Calmbach.

Whinger Kunllinchl-
Niedcrlage.

Ungeachtet des abermaligen Mehlaufschlags
bin ich durch recht,eiligen Bezug in den Stand
gesetzt , meine Preise herabzusetzen,  und
verkaufe nun in ausgezeichneter Qualität:

Nr . 0 pr . Ctr . 11 fl. 15 kr.
Nr . 1 u . Gries ,, „ 10 fl. 15 kr.
Nr . 2 „ 9 fl. 15 kr.
Nr . 3 ., „ 7 fl . 15 kr.
Nr . 4 „ „ 5 fl . 45 kr.
Nr . 5 „ „ 4 fl. 36 kr.
Nr . 6 „ 4 fl . — kr.

bei ganzen Säcken noch billiger.
Carl Ehmann.

Neuenbürg.

Mischling -Most.
Obstmost mit neuem Wein gemischt ver¬

kaufe ich per Eimer s 27 fl. , bei Abnahme von
nicht unter 8 Jmi.

Neuenbürg , den 6 . Juni 1864.
C . F . Kraft,

zu alten Post.

Külsheimer
vis L vis dem römischen Kaiser in Pforz¬
heim hat drei große

Lu

sehr gut 20 Ctr . Tragkraft per Stück
billig zu verkaufen.

H . Külsheimer
vis » vis dem römischen Kaiser in Pforz¬
heim  empfiehlt sein großes Lager in

Ovtvn «V Hvvrckvi»
für Holz - und Steinkohlenbrand.

Neuenbürg

Bettsedern »v Flaum
IN verschiedenen Sorten , sowie

Fertige Betten
empfiehlt

Wilhelm Lutz.

Neuenbürg.
Meinen bisherigen verehrlichen Abnehmern

des berühmten weißen Brust Syrup von
G . A . W . Mayer aus Breslau

sage ich auf diesem Wege meinen freundlichen
Dank , mich ihrem ferneren Zutrauen höflichst
empfehlend , und immer reine unverfälschte Waare
zusichernd und brn Ihres ferneren Zuspruchs ge-
wärtig.

Kaufmann CH. Aug . Bohnenberger.

Neuenbürg.
Ein junger Mensch , der die Schlosserei

zu erlernen wünscht , findet eine Stelle ; — wo
sagt die Redaktion.

Wohnungen zu vermiethen.
Der Unterzeichnete ist beauftragt , drei

elegante Familienwohnungen , worunter
ein Salon , auf der Insel in Pforzheim » Lit.
Nr . 37 entweder im Ganzen oder einzeln in
der Bälde zu vermiethen.

Bemerkt wird , daß diese Räumlichkeiten
vermöge ihrer reizenden Lage zum Betrieb einer
Wirthschaftf , zum Aufenthalt einer Herrschaft
oder für einen Holzhänbler wegen der unmittel¬
baren Nähe des Enzflusses sich eignen würde.
Auf portofreie Anfragen bin ich bereit jede ge-
wünschte Auskunft zu eribeilen.

Joseph Grießel,
Commisfionär in Pforzheim.

Dobel.
Pferde -, Fuhr - undlDauern -Gefchirr-

Berkauf.
Freitag , den 8 Juli,

d. I -, von Morgens 8 Uhr an,
verkauft der Unterzeichnete in seiner Wohnung
im Ausstreich:

3 Pferde,
2 neue zweispännige Wägen mit eisernen

Achsen,
1 einspännigen dito mit hölzernen Achsen,
1 Pflug,
1 Egge,
2 Wagenwenden , Ketten und vieles an¬

dere Fubr - und Bauerngeschirr , wozu Kauss-
liedhaber eingeladen werden.

Johann Georg Ruff,
Bauer.

Engelsbranb.
100 fl. liegen zum Ausleihen gegen ge-

sezliche Sicherheit parat bei der
G e m e i n d e p fl e g e.

Neuenbürg.
100 fl. Pflegschaftsgeld leiht auss

Johannes Enslin.

Neuenbürg.
Eine Wohnung für eine kleine Famile ver-

miethet
Jndustrielehrerin Martin.
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Kronik.

Deutschland.

Stuttgart , 27 . Juni . Gestern Vor¬
mittag 11 Uhr wurde die Huldigung dcö Kgl.
Militärs vorgenommen . Die feierliche Hand¬
lung wurde durch eine Ansprache deS Garmions.
Predigers Oberkonsistonalrath Müller eröffnet.

Eine Königl . Verordnung vom 27 . Juni
sert im Hinblick auf § . 127 . der Verfassungs-
Urkunde den Wiederzusammeniritt der vertagten
Srändeversammlung auf Dienstag den 12 . Juli
fest.

Stuttgart.  Die hiesige Jugendwebr
wird demnächst mit 4 Geschützen ausrücken . Es
sind 2 Kanonen und 2 Haudizen , welche ein
Freund des Corps gestiftet bat ; sie wurden von
Neubert in Ludwigsburg gegossen und in der
hiesigen Baufadrik gebohrt ; den größten Theil
der Ausrüstungskosten bezahlen die Mitglieder
aus ihrer Tasche.

Wildbad  den 26 . Juni . Die Kunde
deS Hinscheidens unseres hochselkzen Königs
wurde hier durch eine Privat - Depesche ge¬
stern um 7 '/ , Uhr Morgens bekannt und als-
bald verstummte die gerade spielende Bademusik.
Mit einer langen Unterbrechung derselben wird
wohl unter Rücksichtnahme der vielen auslän¬
dischen Kurgäste eine Ausnahme stattfindcn und
schon in ö Tagen die Kapelle wieder spielen
können.

Die Nachrichten aus Bayern und Böhmen
über den Stand der Hvpfenpflanzen lauten bis
jetzt günstig , indem der eingetretene Regen den
Pflanzungen sehr zu Statten kam.

Berlin,  den 25 . Juni . Spener ' sche Ztg . :
Nach einem Wiener Telegramm ist dort die
Nachricht eingegangen , daß in Karlsbad ein
Einverständmß zwischen den deutschen Machten
erreicht wurde , wonach Preußen mit Zustimmung

Oesterreichs am Bundestage die Kriegserklärung
Deutschlands gegen Dänemark beantragen werde.

Ausland.
London,  26 . Juni . Die Conferenz er¬

zielte gestern kein Resultat.
Die France constatirt schon unter der Ueber«

schrift : „ I' ^ nAleterre et l ' kurope " mit froh¬
lockender Miene die Jsolirung , in der sich heute
England befindet ..da es sich mitPreußen , Deutsch¬
land , Oesterreich , Rußland verfeindet , sich Spa¬
nten und Portugal entfremdet und weder in
Nord - noch in Südamerika , noch in Mexiko die
Sympathien für sich babe . Frankreich , das ihm
oft seine Hand dargerricht , habe es immer zu¬
rückgewiesen und in Suez , Tunis , Madagaskar

i und im ganzen Orient immer andere Prinzipien
befolgt . Heute stehe deßhalb England auch ganz
allein da und habe nicht mebr die Kraft noch
den Einfluß , um die großen Fragen zu lösen,
den allgemeine » Frieden zu sichern und den
Ausbruch von Kämpfen zu vermeiden , die in
der gegenwärtigen Lage der Dinge die ernstesten
Verwicklungen herbeifuhren könnten.

In Paris sind kürzlich wieder einige Ita¬
liener verhaftet worden , die Anschläge gegen
das Leben des Kaisers Napoleon im Schilde
geführt haben sollen.

In Bern  haben sich Biergeschworene auf«
gethan . Wöchentlich oder monatlich einmal ver¬
öffentlichen sie in der Ortszeitung die Eigen¬
schaften der einheimischen und fremden Biere
jeder Wirtdschaft . Ein Weingencht soll Nach¬
folgen . ( Verdient Nachahmung . )

Gold - Cours
der K. wärt temb . Staatskassen - Verwaltsnlg.

Stuttgart, de» 15. Juni 1864.
Württemberg. Dukaten ( Fester Eours .) 5 fl. 45 kr.
Dukaten mit veränderlichem Cour» . . 5 fl. 32 kr.
Preußische Pistolen . g ff. 55 kr.
Andere ditto . 9 fl. 38 kr-
20 FrankS-Stücke . 9 fl. 23 kr.

ri t L e n b ü r g. Ergebnis des Fruchtmarkts am l8 . und 25. Juni 1864.

Vori¬
ger

Neue
Zu-

Ge¬
lammt-

Heu- Im Höchster Niederster Geaeu
Getreide- tiger

Ver-
Rest

geblie-
Durch¬

schnitts-
Wahrer
Mittel-

Durch¬
schnitts- Verkaufs- den vorigen

DurckfcknittSvrela
Gattungen. Rest. fuhr. Betrag kauf. den Preis. Preis. Preis. Summe.

mehr ! wenigerCtr. Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. fl. kr. fl ! kr. fl kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.

Kernen 27 t48 175 149 35 6 30 6 27 6 2l 904 45 1Gem. Frucht — 5 5 — 5 _
Gerste 2 — 2 — 2 — — -Haber — 26 26 26 4 15 4 15 4 15 114 30Roggen —
Lckerbobnen
Welschkorn

— — — — — — - — — — — - — - — — —
Linse» — — — — — — — — —

Summ« 29 179 208 166 4L "l5" — —

Brodtaxe : 4 Pfund weißes Srraenbrod kosten 15 kr. i Krcuzerweck muß wägen5','2 Loth.
Stadtschuldhetffenamt . Weßinger.

Mit einer Beilage.
«cha« -!, . D« ck »ich Berk- der Mteh 'schm Duchdruckeretm « »»endSrp.
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